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Advertorial

Hochhaus. So modernisierte Hallasch etwa zwei Auf-
züge im 17-stöckigen Gebäude in der Wolfartsweierer 
Straße in Karlsruhe oder baute drei Anlagen im ehema-
ligen Offenburger Gefängnis ein, das heute als Liberty 
Hotel Gäste empfängt. Einer der Aufzüge ist dort sogar 
ein Panorama-Lift.

Seit 2013 verfügt das Unternehmen über eine Nieder-
lassung im Raum Heidelberg. Ein weiterer Meilenstein 
war 2018 der Neubau der Firmenzentrale in den Bühler 
Bußmatten. Für mehr als 2,5 Millionen Euro entstanden 
ein modernes Verwaltungsgebäude mit 600 Quadrat-
metern Bürofläche und eine 550 Quadratmeter große 
Lagerhalle. Nachhaltigkeit war dabei von Anfang an 
mitgedacht: Eine Photovoltaikanlage liefert umwelt-
freundlichen Strom, geheizt wird mit einer Wärmepumpe 
statt mit fossilen Brennstoffen.

Heute firmiert das Unternehmen unter dem Namen Sieg-
fried Hallasch Aufzüge GmbH & Co. KG. Während der 
72-jährige Gründer weiterhin Inhaber ist, liegt die 
operative Leitung längst in den Händen von Tobias 
Seiler, der seit 2004 im Betrieb tätig ist und seit 2018 
als Prokurist die Geschäfte führt. „Wir wollen hoch hin-
aus – ohne gleich abzuheben“ lautet das Firmenmotto, 
das den Geist des Unternehmens treffend beschreibt: 
bodenständig, verlässlich und tagtäglich gelebten kun-
denorientiert.

Es sind die Geschichten, die das Service-Leben 
schreibt: Zu später Stunde ging beim Bereitschafts-
monteur der Bühler Firma Hallasch Aufzüge ein Not-
ruf ein. Eine Frau war mit ihrem Hund im Lift stecken-
geblieben. Der Monteur eilte zur Hilfe, befreite beide 
– und wurde prompt vom Vierbeiner gebissen. „Der 
Mitarbeiter fiel danach aus“, erzählt Firmenchef Sieg-
fried Hallasch schmunzelnd. Es sind solche Erlebnisse, 
die zeigen, wie vielseitig und menschlich der Alltag in 
der Aufzugsbranche sein kann.

Gegründet wurde Hallasch Aufzüge 1985 von Sieg-
fried und Karin Hallasch. Was einst im Kinderzim-
mer des gebürtigen Varnhalters begann, ist heute ein 
erfolgreiches mittelständisches Unternehmen mit rund 
35 Mitarbeitenden. Nach zehn Jahren als Monteur beim 
Weltmarktführer Otis und einer Zwischenstation beim 
Aufzugbauer Kone machte sich Hallasch selbststän-
dig – zunächst als Ein-Mann-Betrieb. Sein erster Auf-
trag war ein Aufzug für das Autohaus Grethel in Bühl. 40 
Jahre später blickt das Unternehmen auf über 2.000 in-
stallierte Anlagen in der Region zwischen Rhein-Neckar, 
Freiburg, Pforzheim und dem Rhein zurück.

Das Leistungsspektrum reicht vom Neubau über Moder-
nisierung und Wartung bis hin zum 24-Stunden-Not-
rufservice. Rund 80 bis 100 neue oder modernisierte 
Aufzüge entstehen jährlich – vom Privathaus bis zum 
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Vielen Dank allen Besuchern, die unseren Stand
auf der Interlift 2025 besucht haben.

Wir haben uns über das rege Interesse sehr
gefreut.

NEW LIFT
Ihr kompetenter Partner für individuelle
Aufzugsteuerungen und mehr.

interlift 2025
We thanks wholeheartedly to the large numbers of
you who stopped by at our stand at the interlift 2025,
and for allowing us to show and explain our products.
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Your competent partner for individual lift control 
systems and more.
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Den Erfolg führt Siegfried Hallasch nicht nur auf Qua-
lität und Zuverlässigkeit zurück, sondern vor allem 
auf die Menschen im Unternehmen. „Meine Frau Karin 
hat mit ihrer Buchhaltung und Organisation einen 
großen Anteil an unserer Erfolgsgeschichte“, betont 
er. Ebenso wichtig seien die vielen langjährigen 
Mitarbeitenden, die Hallasch über Jahrzehnte be-
gleitet haben. Ihr Fachwissen, ihre Einsatzbereit-
schaft und Loyalität hätten das Unternehmen zu 
dem gemacht, was es heute ist: ein angesehenes 
Familienunternehmen mit klaren Werten.

Auch nach 40 Jahren bleibt Hallasch seiner Heimat 
verbunden. Das Unternehmen unterstützt die Lebens-
hilfe in Ottersweier sowie zahlreiche regionale Sport-
vereine. Und obwohl der Firmengründer längst in den 
Ruhestand gehen könnte, denkt er nicht ans Aufhö-
ren. „Ich habe in einem Alter, in dem andere in den 
Ruhestand gehen, einen Firmenneubau hingestellt“, 
sagt er mit einem Lächeln.

Ein Verkauf der Firma kommt für ihn nicht infrage. 
„Wir haben uns all die Jahre gegen große Konzerne 
behauptet – das hat uns stark gemacht und unse-
ren eigenen Weg geprägt“, sagt Hallasch. Dass die 
Firma auch ohne ihn bestens funktioniert, erfüllt ihn 
mit Stolz: „Ich kann mich hundertprozentig auf mein 
Team verlassen. Sie machen einen hervorragenden 
Job – das gibt mir Vertrauen in die Zukunft.“
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